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Brennpunkt V 3.0 

Foto-Club Darmstadt e. V. 

Was so passiert ist im Club … 
 

Ausgabe 03/2024 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Welterbe-Fest – unser Club war dabei – hier die drei 

“Nachteulen” ( Wir waren nämlich immer die Letzten) 
 

s. unseren Bericht 
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Die Sommerpause ist beendet !!!!!!! 
 

Wir eröffneten die Clubsaison am 30. August mit einem 

Grillabend in Utes wunderschönem Garten 

 

Hier ein Auszug aus der Einladung bzw. aus dem Kalendereintrag:  

„Wie jedes Jahr um die Zeit treffen wir uns im Garten, um genussreich mit 

Quatschen und Feuerchen in das neue Clubjahr zu starten . 

Wir haben uns jetzt für den 30. August entschieden und hoffen, dass das 

Wetter uns keinen Strich durch die Rechnung macht. Sollte es tatsächlich 

regnen, müssten wir kurzfristig absagen. Bitte tragt euch in die Umfrage 

ein, damit wir gut planen können.“ 

Die Prognosen für den 30. August änderten sich permanent und natürlich 

gab jede App-Abfrage ein anderes Wetter bekannt. 

Für alle Fälle besorgte Ute noch zwei Pavillons und einen Tag vorher trafen 

sich die Unermüdlichen – Ute, Ulrike, Thomas G. und ich, um die Pavillons 
aufzustellen. Der Aufbau dieser beiden Pavillons erfordert schon einige 

Hände. Am besten 4 Paar … 
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… und alles, was so an Tischen und Stühlen gebraucht wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie immer -ganz bunt- aus dem Fundus von Ute. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein weiterer Glücksfall war: Ute hatte sich dieses Mal etwas zwangsläufig 

für das Gartenhaus und das umliegende Gelände entschieden. 

Eine supergute Entscheidung. Es wurde urgemütlich und klarer Fall: 

Die Wetter-App mit der besten Prognose hatte gewonnen ! 

Ein traumhafter Abend –  
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- alle haben sich bestens unterhalten ... 
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… die “Nichttotzukriegenden” verließen früh 3 Uhr das Gelände. 
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Der Abbau gestaltete sich weniger schwierig – nur beim Verstauen 

war aufzupassen.  
 

 
 

Fertig 
Alles wieder tippititoppi 
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10. September 2024 

Die Bildbearbeitungsgruppe hat sich getroffen 
 

 

Eigentlich hatten wir nur mit so ein bisschen Besprechung von Wettbe-
werbsbildern gerechnet. Von wegen! 

 
 

 

Jörg und Gerd machten 
daraus einen spannenden 

Abend mit ersten Einfüh-
rungen in modernste 

Bildbearbeitungstechni-
ken. 

 
 

 
 

 
 

 
 

Wir hörten und sahen gebannt einiges von Gradationsebenen, generati-

vem Füllen und selektiver Farbkorrektur. 
 

 
Das war hochinteressant. Da kam die Idee auf: „Könnte vielleicht jemand 

eine Einführung in die Künstliche Intelligenz geben … ?“ 
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Am 12. September fand unser  

Analogabend mit Uli Gasper statt 

 
Schließlich ist unser Club nicht umsonst im Besitz einer Dunkelkammer. 
Außerdem haben wir eine Unmenge von Farb-Negativ-Filmen gespendet 
bekommen.  

 
Völlig klar – da machen wir was draus. 

 
Das Lustige und Spannende daran – die Filme hatten das Haltbarkeitsda-

tum um Jahre überschritten. Man konnte sich also schon vorher auf inte-
ressante  und überraschende Fotoergebnisse freuen.  

 
Jeder brachte seine Kamera mit – wir bestaunten Ulis Mittelformatkamera 

- eine Pentax, dann eine Nikkormat, eine Rollei........ 
Eines hatten die Kameras alle- sie versprühten in Charme und Ausführung 

eine noch gar nicht so lange vergangene Zeit und verkörperten doch eine 

völlig andere Technik.  
 

Wir schnappten uns Filme, pfriemelten sie in die Kamera und freuten uns 
schon auf einen gemeinsamen Foto Exkurs. 

 
Bilder vom Abend gibt‘s natürlich auch. 
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Welterbe-Fest 

auf der Mathildenhöhe 

 

Der Höhepunkt in Darmstadt  

nach 12 Jahren Bauzeit und  

Verleihung des Titels „Welterbe“ 

 

 

Vom 20. bis 22. September waren wir Teil dieses 

Festes! 

 

 
Auszug aus unserem Kalender: 

 
„Auf Anfrage der Stadt haben wir uns entschlossen, am Welterbefest auf 

der Mathildenhöhe teilzunehmen......... 
Es ist unser Beitrag für unsere Gemeinnützigkeit und auch zur Mietfreiheit 

im Kennedyhaus. Es ist eine sehr große Werbung für unseren Club.“ 

 
Ich finde, dieser Satz sagt doch alles. 

 
Wir beteiligten uns nicht nur aus Spaß an diesem Event – sondern es ist 

auch eine Verpflichtung der Stadt gegenüber, die uns fördert und uns da-

mit ermöglicht, unsere Clubarbeit für uns Mitglieder zu ermöglichen.  
 

Es war schon eine ziemliche Kraftanstrengung, alles Equipment auf den 
Platanenhain zu befördern, aufzubauen, Beamer und Laptop plus Riesen-

leinwand zu installieren, den Infostand aufzubauen, die Fotoleinwand auf-
zustellen und letztendlich die Mitglieder zu aktivieren.   

 
Die Fotoaktion war ein großer Erfolg. Gerd F. fotografierte am Samstag 

und am Sonntag ab 12 Uhr dann Ulrike und ich, Gisela, dazu Anke und 
Konstantin, die sich den Job teilten.  
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Hat wirklich riesigen Spaß gemacht, zumal auch bedingt durch das Fami-

lienfest auf dem Platanenhain viele Eltern mit Kindern diese Gelegenheit 
wahrnahmen. 

 
Wer nicht dabei war – hier sind Schnappschüsse dieser drei Tage. Leider 

hat die Redaktion  kein Foto von Konstantin, der unglaublich viel mitgear-
beitet hat. Deshalb wenigstens schriftlich: Vielen Dank! 

 
 

 

 

 
Die Technik des neuen Druckers musste erstmal ergründet werden. 
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Hoher Besuch 
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Ute bot ihre wunderschönen Mathildenhö-
he-Kacheln an, verbunden mit einer Spen-

de für den Club. 
 

Und der Beamer brachte in Endlosschleife 
Fotos von der Mathildenhöhe, die 5 Mitglie-

der zur Verfügung gestellt hatten. 
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Und hier mussten wir mit der Be-
leuchtung “experimentieren”. 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

24 Uhr ! Geschafft ! 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

Jedenfalls nach drei Tagen Trubel usw. waren nicht nur die Arbeiten an 
unserem Stand sondern auch wir geschafft. 

 
Aber beim nächsten Mal sind wir mit Sicherheit wieder dabei. 
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Am 24. September fand schon der nächste  

Gruppenabend „Filmen mit der DSLR“ statt 
 

Sage einer – bei uns ist nichts los !!!! 
Es gibt genug Angebote – nur wahrnehmen sollte man sie halt. 

 
Und es ist bestimmt spannend – Ziel dieser Gruppe ist ein Image Film 

über die Arbeit des Clubs. 
Dazu gehört die Vorstellung der Räumlichkeiten, der Mitglieder, aller Akti-

vitäten. 
Man sieht, es ist ein laufendes Projekt. Ständig kommen neue Aktivitäten 

dazu. Letztendlich wird es ein Teil unserer Homepage. 
 

Anke gestaltete diesen Abend und wir erfuhren von ihren Erfahrungen  
(oder auch Pannen), die bei der  Aufnahme einer Open-Air-Veranstaltung 

passieren können. 

 
 

Um nur einige zu nennen: 
 

Wichtig! Regieanweisungen! 
Kamera in der Sonne –wird zu heiß 

Bei Geräuschen mit einem “Puschel” arbeiten! 
Exakte Mikrofonaufstellung! 

Wechselnde Lichtverhältnisse beachten 
Sogar das Pudern der Haut ist wichtig 

 
 

 
 

 

 
Audio-Aufnahmen im Innenbereich 

sind praktisch problemlos. 
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Hier seht Ihr das künftige Kamera- 
Team 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

So geht es Schlag auf Schlag im Foto-Club! 
 

 
Schon zwei Tage danach, am 26. September, einem Donnerstag, trafen 

sich die Reiselustigen, um über die  

 

Reisevorschläge Fronleichnam 2025  
 

zu diskutieren.  

 
Es gab 4 Vorschläge. In die innere Auswahl gelangten zwei davon. 

Immerhin beteiligten sich 10 Mitglieder daran. 

 

Hier die Reihenfolge: 

Fünf von uns waren für Worpswede, danach folgen Bamberg, Regensburg 

und Lübeck. Eine Entscheidung muss bald gefällt werden, sonst schlafen 

wir auf der Straße. 
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Hier die Entscheidungsträger des 
Abends im Club … 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

… und hier zur wichtigen Abschlussbesprechung beim “Griechen” 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Vielen Dank allen, die mit Wort und Bild an diesem „Brennpunkt 2.0“ mit-
gewirkt haben! Auf ein frohes Wiedersehen in unseren Club-Räumen. 

 

Gisela und Detlev  
 

 

Fotoclub Darmstadt e. V. 
Kasinostr. 3, 4. Stock 

64293 Darmstadt  

    

E-Mail: info@fotoclub-darmstadt.de 

 


